
 

 

 

Prävention Sexualisierter Gewalt, Schutzkonzept und mehr….Was kommt auf 
die Vereine zu?  

Gemeinsam mit dem Stadtsportverband Dorsten möchte der Kreissportbund 
Recklinghausen die Vereine bei dem wichtigen Thema „Prävention Sexualisierter 
Gewalt“ unterstützen. 

Daher bieten wir ein Kurz- und Gut-Seminar am  
Mittwoch, den 23.08.2023 von 18.00 bis 21.00 Uhr  
im Vereinsheim des VfL Rot-Weiß Dorsten,  
Kurt-Schumacher-Straße 27 (Maria Lindenhof) 
an. 

Warum ist das notwendig? 
 
Das Land NRW hat als erstes Bundesland im Mai 2022 ein 
Landeskinderschutzgesetz verabschiedet.  

 Das Landeskinderschutzgesetz fordert die Entwicklung, Anwendung und 
Überprüfung von Schutzkonzepten bei allen Trägern von Angeboten nach 
dem Kinder- und Jugendförderungsgesetz NRW ein. Zu diesen Angeboten 
gehören auch die sportliche und freizeitorientierte Jugendarbeit. Damit fallen 
alle Mitgliedsorganisationen des LSB und Vereine, die Angebote mit Kindern 
und Jugendliche durchführen, unter die Regelungen des Gesetzes. 

 Laut Kinderschutzgesetz NRW müssen alle Organisationen, die Angebote für 
Kinder und Jugendliche vorhalten, zukünftig Schutzkonzepte vorweisen. 
Ausführungsbestimmungen liegen aktuell noch nicht vor, so dass weder eine 
genaue Frist für die Fertigstellung noch eindeutige Mindeststandards für den 
Inhalt eines Schutzkonzepts vorgegeben sind. Mit dem Gesetz besteht diese 
Pflicht zur Entwicklung eines Schutzkonzeptes jedoch bereits seit dem 
01.05.2022. 

 Um den Vorschriften des Landeskinderschutzgesetzes zur Entwicklung und 
Umsetzung von Schutzkonzepten frühzeitig vor Einführung einer Frist 
Rechnung zu tragen, gilt für alle Mitgliedsorganisationen des LSB NRW, dass 
sie bis zum 31.12.2024 Schutzkonzepte implementieren müssen. Dies gilt im 
Falle der Weiterleitung von KJFP-Mitteln des Landes NRW auch für deren 
Untergliederungen und die angeschlossenen Sportvereine als 
Weiterleitungsempfänger. 

 Für anerkannte Einsatzstellen in den Freiwilligendiensten im Sport in NRW gilt 
die Umsetzung von Schutzkonzepten ab dem Bildungsjahr 2026/2027. 

 Ausdrücklich ausgenommen von diesen Fristen sind Sportvereine, die weder 
KJFP-Mittel des Landes erhalten noch Einsatzstellen in den 
Freiwilligendiensten sind. 

 Mit dem Beschluss des Jugendtages der Sportjugend NRW am 3.11.2022 
sowie der Mitgliederversammlung des LSB NRW am 25.02.2023 haben die 
Mitgliedsorganisationen sich verpflichtet, bis zum 31.12.2024 ein 
Schutzkonzept vorzulegen. Gleiches gilt für Vereine, die durch Weiterleitung 
Kinder- und Jugendförderplanmittel erhalten. 



 FSJ- und BFD-Einsatzstellen müssen bis zum 01.09.2026 für das Bildungsjahr 
2026/ 2027 Schutzkonzepte vorweisen. 

 Für Sportvereine, die nicht unter die vorgenannten Regeln fallen liegen bisher 
keine Fristen vor. Vereinen wird jedoch empfohlen, sich bereits jetzt auf den 
Weg zur Erstellung eines Schutzkonzepts zu machen, da dies einige Zeit in 
Anspruch nehmen kann. Es ist damit zu rechnen, dass einzelne Kommunen in 
ihrem Zuständigkeitsbereich die Vergabe von Fördermitteln ebenfalls an die 
Umsetzung von Schutzkonzepten knüpfen und entsprechende Fristen setzen. 
  

Was sind die Inhalte des Seminars? 

Gemeinsam mit dem Referenten Lars Mittkowski stellen wir Täterstrategien vor, 
geben eine Übersicht über das Themenfeld Sexualisierter Gewalt.  

 Was ist sexualisierte Gewalt? 

 Woran erkenne ich sexualisierte Gewalt? 

 Formen der Prävention 

 Interventionsmöglichkeiten 

 Tipps für den Alltag 

 Rechtliche Aspekte 

An einem Beispiel erläutern wir die Vorgehensweise, um ein Schutzkonzept zu 
erstellen. 

Wir möchten die Dorstener Vereine motivieren, sich dem Thema zu stellen und sich 
gut in diesem Themenfeld aufzustellen. 

Schweigen schützt die Täter*innen, nicht den Sport und erst recht nicht die 
Kinder und Jugendlichen. 

Weitere Informationen und Anmeldung (bis zum 21.08.2023) finden Sie unter  
 
https://www.ksb-re.de/shop/qualifizierung/vereinsmanagement/fortbildung/vm-
c/g2023-3400-45254 

Natürlich können mehrere Teilnehmer*innen pro Verein angemeldet werden. 

Bei Fragen rufen Sie gerne in unserer Geschäftsstelle an.  

Freundliche Grüße 

Petra Völker 

Geschäftsführerin   

Kreissportbund Recklinghausen e.V. 
Hennewiger Weg 18 
45721 Haltern am See 
Tel.:      02364-50 67 400 
Mobil:  0173-7711308 
Fax: 02364-50 67 403 
E-Mail: petra.voelker@ksb-re.de 
www.ksb-re.de 


